
Koch (m/w/d) für psychosoziale Einrichtung, Montag bis Freitag

Berufseinsteiger/Berufserfahrene | Feste Anstellung

Drogentherapie-Zentrum Berlin | Frankfurter Allee 40, 10247 Berlin

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit (19,5 Wochenstunden, Montag bis Freitag)

Wir brauchen Sie! Als Köch*in in unserer Übergangseinrichtung bereiten Sie gemeinsam mit unseren
Klient*innen Mahlzeiten zu und stärken so Alltagskompetenzen – von der Essensplanung über das
Kochen bis hin zur Haushaltsführung. Indem Sie Struktur und einen verlässlichen Arbeitsrhythmus
fördern, stärken Sie gleichzeitig Motivation, Selbstvertrauen und Selbstständigkeit unserer Klient*innen.

IHRE TALENTE

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zum Koch / Köchin (m/w/d)
Sie bringen eine ausgeprägte Fach- und Sozialkompetenz sowie Organisations- und
Koordinationsfähigkeit mit
Sie arbeiten gern im Team und bringen eine wertschätzende, ressourcenorientierte Haltung
gegenüber Klient*innen mit
Sie haben idealerweise einen Führerschein Klasse B

WIR SUCHEN SIE

Sie arbeiten mit suchtmittelabhängigen Menschen mit begleitenden psychiatrischen Diagnosen
Sie fördern Fähigkeiten wie Essensplanung, Einkaufen, Kochen, Vorratshaltung,
Haushaltsführung, Problemlösekompetenz und Ausdauer
Sie arbeiten eng in einem interdisziplinären Team aus Psychologie, Sozialarbeit, Suchttherapie,



Kunsttherapie und Erzieher*innen zusammen
Sie führen die Dokumentation im Hygienebereich

?UNSERE WERTSCHÄTZUNG

Gehalt und Förderungen

Unbefristeter Arbeitsvertrag
Attraktive Vergütung nach hausinterner Entgeltstruktur entsprechend Ihren Qualifikationen
Arbeitgeberzuschuss zum Dienstrad-Leasing
Arbeitgeberzuschuss zu einer Berufsunfähigkeitsversicherung
wahlweise Zuschuss zu einer Mitgliedschaft beim Urban Sports Club oder zum
Deutschlandticket Job
Vorteile bei externen Kooperationspartnern in den Bereichen Mode, Technik, Reisen uvm.

Work-Life-Balance

geregelte Arbeitszeiten 8:30 - 12:30 Uhr von Montag bis Freitag
Ein abwechslungsreicher, sinnstiftender Job, mitten in Berlin
30 Tage Urlaubsanspruch im Rahmen einer 5-Tage-Woche

Individuelle Unterstützung

Ein zugewandtes, kollegiales und motiviertes Team, das Sie fundiert einarbeitet und Ihnen bei
allen Fragen zur Verfügung steht
Laufende fachspezifische und methodische Fortbildungen zu den Themen Sucht, Psychiatrie
und therapeutischen Interventionen
Wöchentliche Team- und Fallbesprechungen sowie externe Supervision

Kultur und Werte

Viel Raum für Mitgestaltung und die Umsetzung eigener Ideen und Projekte in einem von flachen
Hierarchien geprägten Miteinander, in dem die Entscheidungswege kurz sind
Unterstützende Interessensvertretung durch den Betriebsrat
Ein krisensicherer und zukunftssicherer Arbeitsplatz
Eine kooperative, empathische Unternehmens- und Führungskultur, in deren Fokus Vertrauen,
Transparenz, Respekt und aufrichtige Kommunikation stehen

Über unsere Übergangseinrichtung

Unsere stationäre Übergangseinrichtung in Berlin-Friedrichshain sichert die Übergänge zwischen den
Behandlungs- und Betreuungsmaßnahmen des Suchthilfesystems und damit die psychosoziale
Stabilisierung unserer Klient*innen.

Das Drogentherapie-Zentrum Berlin gGmbH

Mit unserem ganzheitlichen, kompakten Angebot bieten wir vielfältige Hilfen für Menschen mit
stoffgebundenen Abhängigkeitserkrankungen unter einem Dach. In unseren sieben, eng miteinander
vernetzten Einrichtungen engagieren sich rund 150 Beschäftigte für ca. 1400 Menschen jährlich. Ein
wertschätzendes Miteinander ist die Basis unserer Arbeit.

Für weitere Informationen und Fragen steht Ihnen Stephan Boer, der Leiter der
Übergangseinrichtung, unter 030-29385-234 gerne zur Verfügung.



 


